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Wohnungsnot und sozialräumliche Segregation

Charta von Athen (1933):

Nicht eingelöst wurde bis heute die „Notwendigkeit, das 
Verfügungsrecht über den städtischen Grund und Bode n 
gesetzlich so zu regeln, daß die Lebensbedürfnisse d es 
Einzelnen mit den Ansprüchen der Gemeinschaft in Ei nklang 
gebracht werden“. 















„62 % wohnen zu günstigen Mieten in 
öffentlich geförderten Wohnungen.“

„Die Mieter müssen keine Preissprünge 
Fürchten, keine Kündigung, keine 
Luxussanierung.“

„Die Stadt Wien hat ihre Wohnungen nie
Verkauft, sondern immer neue gebaut.“

„Die Wiener Wohnungspolitik ist ein
Sozialprogramm für alle.“ 









Architektur als politisches Medium Gesellschaft

Material

Theorie

Geschichte

Gesetz



„Es geht heute und in Zukunft

nicht mehr um ikonische 

Signature Buildings 

individueller Formphantasien

sondern eine andere 

Verantwortung der Architektur 

ist gefragt. Wir haben heute 

eine neue Trennung von globaler

Business-Architektur und 

lokalen Konzepten, die sich mit

autochthonen Entwicklungen 

vor und am Ort beschäftigen…

(um)den kleinsten ökologischen

Fußabdruck, der beim Bauen

möglich ist“

Dietmar Steiner ARCH+ 229



Klimawandel! Und sie erhitzt sich doch!





1 Vorstellung IAT – Architektur und Holzbau
2 Schwerpunkte in Lehre und Forschung
3 Lehre
4 Forschung
5 Ausblick





60 % Ressourcenverbrauch durch die Bauindustrie

„…die wahre Katastrophe des heutigen Bauens ist die Ausbeutung 
des Sandes für Betonbauten in den USA, im arabischen Golf und in 
Südost-Asien. Diese Entwicklung ist noch krimineller als die nur 
auf die DACH-Staaten… beschränkte Hysterie der Dämmung mit WDVS-
Systemen. Es ist die größte bautechnische Katastrophe, die in der 
Geschichte der Baukunst jemals geschehen ist…“ Dietmar Steiner Arch+ 229





Nachhaltigkeit?!

Google: 16 Millionen Treffer

„Nachhaltig-ethischer Konsum“:

Thunfischsteaks, Nespressokapseln, SUV ´s, die Formel 1, 
Aktienfonds, Flugreisen, Gemüse aus Südspanien, Pal möl, 
Kohlekraft, Staudämme, Erdöl aus der Antarktis, sel bst die 
Waffenindustrie mordet umweltverträglich, da für 
Rheinmetall die „Bewahrung der natürlichen 
Lebensgrundlagen von elementarer Bedeutung“ ist.
Vgl. Ulrike Hartmann 2018







Städtische Wohnungsnot, Typen und Normierung



Normierung und Wohnungsnot Vortrag W. Gropius, 9. Jahresversammlung Dt. Normen ausschuss am 6.November 1926



…Die Menschliche Behausung ist eine Frage 
des Massenbedarfs…

…Die Art und Weise, wie wir heute noch 
Städte und Häuser bauen, ist nahezu die 
gleiche wie im Mittelalter…

…Von allen Seiten wird für den 
Wohnungsbau als Forderung aufgestellt: 
Ersparnis an Baukosten und Bauzinsen, 
Abkürzung der Bauzeit, Steigerung der 
Qualität, Herabsetzung der Mieten…

…also Herstellung eines Baukastens im 
Großen auf der Grundlage der Normung…

…Anwendung neuer, raumsparender Techniken 
und Baustoffe, die den Verkehr durch 
Einsparung von Masse und Gewicht 
entlasten…

…Wer sich heute ein Automobil kauft, wird 
nicht auf die Idee kommen, sich eines 
nach Maß bauen zu lassen…

…Das Märchen von der Vergewaltigung des 
Individuums durch Typung und Normierung 
schwindet bei einem Rückblick auf die 
Geschichte…





















































































































































Gestalten für die Serie: Systemische Wiederholungen und Präfabrikation 







1. Holz hat das Potential, einen substantiellen Beitrag zur 
Ökologisierung der Bauwirtschaft und zur Eindämmung des 
Treibhauseffektes zu leisten.

2. Der urbane Holzbau kann die soziale Frage nicht lösen, aber mit  
systemische Wiederholungen und Präfabrikationen einen auch  
baukulturell relevanten Beitrag zum sozialen Wohnungsbau 
leisten.

Aber…
der mehrgeschossige Holzbau liegt bei ca. 4% weil…

die aktuell gültigen behördlichen Auflagen (außer LBO BW, HH, B) 

noch immer nicht den architektonischen und technologischen 
Möglichkeiten des modernen Holzbaus entsprechen.



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


